


Liebe Leserinnen und Leser, 

Diesem Motto folgend, hat die Daz21b unter Anleitung ihrer Lehrkräfte Julia Wilckens-Dischereit und 

ljad Abed dieses Kochbuch kreiert. 

Im Rahmen des DaZ-Unterrichts standen thematisch Lebensmittel und ihre Verwendung im Lehrplan. 

Wir bemerkten sofort das rege Interesse der Lerngruppe für das Thema Essen. Aufgrund der 

unterschiedlichen Herkunftsländer der lernenden (z. B. Afghanistan, Libanon, Moldawien, Nigeria, 

Sambia, Syrien etc.) entbrannten schnell interessante sowie aufschlussreiche Diskussionen um 

besondere regionale und kulturelle Gerichte der einzelnen Herkunftsländer. Wir erkannten schnell 

das Potenzial dieser Thematik und entwickelten in enger Abstimmung eine Projekteinheit zur 

kulinarischen Vielfalt. 

Dabei fokussierten wir sowohl die Wortschatzarbeit (Lebensmittel, Küchengeräte etc.) als auch die 

Sprachkompetenz (Sprichwörter, gemeinsame Gespräche im Stuhlkreis etc.). Darüber hinaus führten 

wir grammatikalische Phänomene (Gebrauch von Temporaladverbien, die dadurch veränderte 

Satzstellung, man-Konstruktionen etc.) ein und leiteten die lernenden im Sinne des Schrifterwerbs 

an, eigene Rezepte zu verfassen. Im Rahmen der Sozial- und Selbstkompetenz haben die lernenden 

Gemeinsamkeiten mit anderen Kulturen erkannt und Unterschiede konstruktiv diskutiert sowie 

reflektiert. 

Das Ergebnis der Projekteinheit ist dieses Kochbuch, welches traditionelle Gerichte aus den 

Herkunftsländern der lernenden sowie deren Lieblingsgerichte enthält. Aufgrund des Sprachniveaus 

der Lerngruppe (ungefähr Al) ist dieses Kochbuch nicht frei von Rechtschreib- und 

Grammatikfehlern. Wir wollen bewusst die individuellen Kompetenzen der lernenden und deren 

ganz eigenen Charme abbilden, um damit andere Sprachanfänger für die Thematik zu begeistern. 

Das Projekt hat den lernenden und uns großen Spaß gemacht - wir wünschen viel Freude mit dem 

Kochbuch und einen guten Appetit! 

Stellvertretend für die DaZ21b 

Julia Wilckens-Dischereit und ljad Abed 

Schülerinnen der DaZb, Hr. Abed 

Foto: Fr. Wilckens-Dischereit 




































